
Thementisch 3 

Herausforderungen 
- Wahl im kommenden Jahr → Dinge schaffen, die bleiben 
- ÖGD-Gesetz: LGK ist im § 6 verankert, welches als Chance aber auch als Herausforderung 

gesehen wird – Wie verortet sich die LGK im Gesamtsystem? 
- Fehlverständnis von Prävention und Gesundheitsförderung auf Bundesebene (BIPAM) 
- Kommunikation unter den verschiedenen Gremien in Thüringen → keine Parallelstrukturen 

aufkommen lassen und Ressourcen von Akteur:innen schonen 
 

 
Wie kann sich die LGK strukturell und thematisch aufstellen? 

- Schwerpunkte festlegen, z.BV. Ziele bewusst und öffentlich machen 
- Als LGK die Stimme der Prävention und Gesundheitsförderung erheben → Erarbeitung eines 

gemeinsamen Positionspapiers als Stärkung der LGK noch vor der Wahl 
- Festlegen, was wir als LGK eigentlich wollen – Austausch, strategisches Arbeiten, breite 

Öffentlichkeit? 
- Struktur der Strategiearbeitsgruppen überdenken: UAGn, um konkrete Themen zu 

erarbeiten, AG für den Austausch 
- Wie messen wir Erfolge in der LGK? 
- Zukünftige Themen:  

o Kulturelle Teilhabe,  
o Barrierefreiheit auch in den Veröffentlichungen der LGK,  
o Alter & Digitalität,  
o Bildung und Aufklärung in Bezug auf besondere Wohnformen,  
o Integrierte Versorgungsstrukturen im ländlichen Raum + entsprechende 

Kommunikation,  
o Ausweitung Telemedizin 
o Geschlecht & Gesundheit,  
o kontinuierliche Förderung des Kinder- und Jugendschutzes,  
o Schulden im Alter 
o Diversity & Vielfalt als Themen der Zukunft 

WO SEHEN SIE ZUKÜNFTIGE HERAUSFORDERUNGEN FÜR DIE LGK THÜRINGEN? 

WIE SOLLTE SICH IHRER MEINUNG NACH DIE LGK THEMATISCH UND STRUKTURELL AUFSTELLEN,  
UM DEN ZUKÜNFTIGEN HERAUSFORDERUNGEN ANGEMESSEN BEGEGNEN ZU KÖNNEN? 

 


